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Klav l . ,l»v lanm echtliche Verlautbarungen.

S. 105)5. ( y Nr. 5750.
E d i c t .

Won dcm k. k. Stadt- und Landrcchte in
Kram wird hicmit bekannt gemacht: Daß die
zum Verlasse des Pfarrers Mart in Groß ge-
hörigen Bucher am 2. September l. I . xu den
gewöhnlichen Anttöstunden im Sitticherhofc,
am alten Markte hier, im ersten Stocke öffent-
lich werden verweigert werden.

Laibach am 24. Ju l i 18 ' l i .

Acnultche Verlautbarungen.
Z. 109'>. ( y Nr. 359.

C on c l i rs - V e r l a u t d a r u n g .
I m Bereiche der k. k. steyrisch - illyrischen

vereinten Ca«reral-Gefallen-Verwaltung ist
cine Vezirkövorstrhcrsstclle, mit welcher der T i -
tel und Nang eines" Cameralrathes und der
Gehalt von 1600 fl. C. M . verbunden ist,
in Erledigung gekommen. - Für diese Dienst-
stelle wird der Eoncm6 bis Ende August d.
I . mit dem Bch'atze a?Hsgcschricbcn, daß die
Bewerber um picsclbc ihri?, mit den Auswei-
sen über ihr L^bensalrer, die zurückgelegten
Studien, .Dicnstcigensihaft, Besoldung, Dienst-
zeit, Sprach- und sonstigen höheren Kennt-
nisse im Gefällswesen! mstruirton Gesuche im
vorgeschriebenen Wegc an den Vorstand der
k. k. steyrisch - illyrischen vereinten Cameral-
Gefallen-Verwaltuilg Zu leiten, und zugleich
anzuführen haben, o!b und in welchem Grade

sie mit einem der in Steyermark, Kärntcn
und Kram angestellten Beamten verwandt
oder verschwägert sind. — Grätz am 22. Ju l i
1841.

Z. 1093. (1) Nr. b " ^ ^
C o n c u r s - A u s sch r e i b u u g.

I m Bereiche der steyrisch-illyriscken Ca-
mera! - Gefallen-Verwaltung ist eine Bezirks-
Kanzlistenstelle mit dem jährlichen Gehalre von
vierhundert Gulden (5. M . z« besetzen. — Die-
jenigen, welche sich um diesen Dicnstposten, oder,
falls dadurch eine Kanzlistenstelle mit 300 si.
oder 250 st. erledigt werden, sollte, um eine
dieser Dienststellen zu bewerben gedenken, haben
sich über ihre bisherige Dienstleistung, erwor-
benen Kenntnisse, und eine tadellose Moralität
legal auszuweisen. — Insbesondere wird be-
merkt, daß bei Besetzung dieser Kanzlistenstette
auf einen Beamten Rücksicht genommen werden
wird, der geeignet ist, einem Grarizwach-Com-
pagnie - Commando Zur Führung der Rcchnungs-
geschäfte zugewiesen zu weiden, der also Be-
weist seiner dießfälligen Befähigung vorlegen
kann. — Die Bewerbergesuche, worin zugleich
anzugeben ist, ob und in welchem Grade der
Bittsteller mit einem hierlandigen Gcfallsbeam-
ten verwandt oder verschwägert ist, sind im
Wege der vorgesetzten Behörde längstens bis
30. August 1841 an die k. k/Camcral-Bczirks-
Berwaltung in Neustadt! ;u überreichen. —
Grätz am 16. Ju l i 1 8 N . "
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S. 1092. (1) Nr. 6251/XVI.

Feldfrüchtenzehent - Pachtversteigerung.
Won dem k. k. Berwaltungsamte der

Meligionsfonds-Herrschaft Michelstetten, ver-
eint mit dem Rcligionssondsgute Bischoflack,
wird hicmit bekannt gemacht, daß in Folge
Verordnung der löblichen k. k. Camera!-Be-
zirks-Berwaltung 6äo. Laidach am 13. Jul i
1841, Nr. 5652, zur Verpachtung der Feld-
früchteuzehente von den Gemeinden Kcrstetten,
Gline, Michclstetten und Poschenig, der k. k.
Iteligionsfondsherrschaft Michelstetten, dann
von den Gemeinden S t . Barbara, S t . Os-
wald und Klenoberg, des k. k. ReligionZ-
fondsgutes Bischoflack aus die Dauer von
sechs nacheinander folgenden Jahren, nämlich
vom 1. November 1841 bishin 18-17, eine
neuerliche Licitation in der A'mtskanzlei der
k. k. Religionsfonds-Herrschaft Michelstetten
am 24. August 1841, Vormittags von 8 bis
22 ' yr, und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr,
abgehalten werden wird. — Die Pachtlusti-
^>n werden daher an dem obbestimmten Tage
in der Amtskanzlei der k. k. Religionöfonds-
Herrschaft Michelstetten zu erscheinen mit dem
Beisatze eingeladen, daß dle Pachtbedingnisse
taglich Hieramts eingesehen werden können,
und oie Zehentholden ihr gesetzliches Ein«
standsrecht entweder sogleich bei der Pacht-
versteigerung, oder nach derselben binnen des
gesetzlichen Termines von sechs Tagen um so
sicherer geltend zu machen haben, als widri-
gens späterhin l)ierauf kein Bedacht mehr ge-
nommen werdetr wird. — K. K. Verwal-
tungsamt der Religionsfonds-Herrschaft M i -
chelstetten, vereint mit dem Religionsfonds-
Gute Bischoflack, am 25. Jul i 1341.

Z. ! i oo . ( l ) Nr. 4Z2.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 29. Augu st 1641, Vormittags von g
bis ,2 Uhr, und Nachmittags von 2 bls6 Uhr
werben über erfolgte Bewilligung der k. k.
Camera!» Bezirks-Verwaltung in Neustadt!
vom 12. Jul i i3Hv, Nr . 8099, nachstehende,
der Ncligionsfonds ; Herrschaft Sittich gehö-
rigen Weinzehente und Bergrechte der Wein-
gebirge Zagosche und Bukovitz, Barenberg,
ferner der hubtheiligcn Weingärten zu Bra,
tenza, Mengsch, Otteschuerch und Primskau,
ferner der W?ingebirg^Pustjavor, Reßwu und
Paßna,Preska, Krememg, Debelwerch, Kauze,
Vlschnigerm, Perou-Sello, Urate, Subrazhe,
Vervisch«, Ober- undUnterneberze bei Walischen« ^
dorf, St l . Georgen, nebst Hm«ltschizh, Globo- '

kendull, Graffenberg, Karteleu und Kamne,
endlich Stadtberg in der Amtskanzlei des k. k.
Verwaltungs. Amtes zu Sittlch auf 6 nach-
«mander folgende Jahre, nämlich seit ,. No-
vember 184, bishin 1847, mittelst öffentlicher
Versteigerung vnpachtn werden, wozu die
Pcichtlustlgcli eingeladen sind. — Uebrlgens
werden d.e betrcffcndcn Zehentholden angc-
wiesen, das chnen zustehende Emstandsrecht
entweder glelch be, dcr Versteigerung, oder
bmnen 6 Tagt», daiauf in der geschlichen Form
geltend zu machen, widrlgcns die Weinzehenle
und Bergrechte ohne weicers den Meistbieten-
den überlassen würden. — K. K. Werw. Amt
Sitüch am 20. Jul i i 3 ^ i .

Z i l l ) l . ( , ) Nr . 4Z2.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 27. August ,841, Vormittags von 8
bis 12 Uhr, dann Nachmittags von 2 bis 6
Uhr, werden in Folge Bewilligung der Löbl.
k. k. Camera! »Bezirks-Verwaltung in Neu«
stadtl vom i2 . Iul» 184», Nr. 6099, «N der
Amtskanzlei der Religionsfonds-Herrschaft
SlMch nachstehende ihr gehörigen, Garben,
Sack., Jugend-, und Erdapfelzchente der Zc«
hentgemcmde Kalze, V,schn,germ, Urate und
Pustjauor, Subrazhe, Ieschzhe und Verbischs,
Ierouz, Oßredeg, Plan,na, Obounu, Krischar,
Dobezhc und Plistava, P.'lane, Bukovitz Hof,
Bukomy Dor f , Zagosche, Nadainavaß und
Oß.eoeg, Potok, Nresouitz, Großdobrova,
Kleindohrova, Lkßkoutz und Mlaka, Laltsch
Lack, Sagraz, Gattein und Mlazhl?u, Groß5
lupp, Sireindorf und Ierovavaß, Feldsperg,
Gradez, Koßleutsch, Tcosche»n, Großaltendorf,
Klemaltendorf,^Dupl,^ und Savier, Dobse
und Pottok, lVello und I<,vor, Groß- und
Klemtrebeleu, Plcschgain, Gaberje und Volau-
le, Grohgoisd und Reca, Raunberdu und
Malluerch, Steg, Mettnay und Pottok, Go-
rizhljha, Dobroua bei Metnau, Groß- und
Klem-Tschernello, Ler.chendolf, Mul lau, Ober,
dorf und Feld, Ncu!i!üche in Vclki Traumg,
Mleschou, Mcrslupolle,attf sechs nacheinander
folgende Jahre, nämlich seit 1. November i g ^ i
blshin 1647, mittels öffentlicher Versteigerung
verpachtet werden. Uebligcns werden die be«
treffenden Zehemholden angewiesen, das ch-
nen zustehende Emstandsrechc entweder gleich
bei der Pachtvmwgerulilg, oder binnen 6 Ta-
ĝen darauf in der gesetzlich vorgeschriebenen
Fo»m geltend zu machen, widrigens die in der
Rede stehenden Zehente ohne Weiters den
Meistbietenden überlassen würden. — K. K.
Verw. Amt Sittich am 2c'. Jul i 184,.
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vermischte Verlautbarungen.
Z. 1108. (1) Nr . 592.

K u n d m a c h u n g .
Zur Ausführung der Baulichkeiten an

dem Curatenhause zu h l . Berg bei Watsch,
wovon die dießfalligen Baukosten und zwar
die Meisterschaften auf 1046 fl. 34 kr. und
Materialien auf 247 fl. 20 kr., zusammen
auf 1293 fl. 54 kr., buchhalterisch veranschlagt
worden sind, wird in Folge hoher Gubernial-
Verordmmg vom 22. October v. I . , Nr.
26828, und k. k. Kre isamts- In t imat vom
3. November v. I . , Nr. 16399, eine M inu -
endo-Licitation bei dem k. k. Bezirkscom-
missariate zu Wartenberg am 23. August d.
I . Vormittags in den gewöhnlichen Amts '
stunden abgehalten, und am nämlichen Tage
Nachmittags 3 Uhr wegen Herstellung dreier
neuen Altare in dieser Curatkirche, im veran-
schlagten Kostenbetrage pr. 1071 st,, eine Ac-
cordsverhandlung Hieramts vorgenommen wer-
den, wozu die Erstehungslustigen zu erschei-
nen mit dem Bedeuten eingeladen werden,
daß die Baudevisen bei diesem BezirkZcom-
mifsariate täglich eingesehen werden können.

K. K. Bezirkscommissariat zu Warten-
derg am 16 J u l i 1841 .

Z. ,079. (5) ^ Nr. 6o3.
G d i l l .

Vom Bezirksgerichte Schneeverg wird hiemit
bekannt gemocht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Franz Pczhe uan Altenmarkt, nonl. der̂  Stadt Laos,
in die executive Fcildietung der, tem Matthäus
Iurelitsch von Laas gehörigen, der löbl. Stadt»
gült Laas »ub Ulb. Nr. 35 <n 82, et Nect. Nr.
45 und 4 ^ / , dienstbaren, zusammen auf i55« fl.
gerichtlich geschätzten Realitäten, uno der auf 73 fl.
55 kr. geschätzten Fährnisse gcwiNiget, und zur
Vornahme derselben 5 FeilbielUngotermine: auf
den 25. August, 26. September uno 26. October
, 6 4 1 , Vormittag in den gewöhnlichen Amlsstun»
den im T te der Realität mit dem angeordnet
worden, daß die feilzubietenden Realuäcen und
Fährnisse nur bei der dritten Fel'lbietungstagsat.
zung unter dem Schätzungswlrihe hintangegeben
werden.

Die Grundbuchsextracte, die Licitationsbe.
dinguisse uno das Schätzungsprotocoll tonnen hier»
amts eitigeschcn werden.

Bezirksgericht Schneeberg am 25. Juni »641.

Z. ,080. (3) Nr. ,627.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird dem
Andreas Hrastek aus Vei-Keni^a 5c^l» in Eroatien,
und allen seinen unbelanntel, Erben crmncrt: Es
habe lvitcr dieselben ter Matthäus Zwar von

Brükel, bei diesem Gerichte die Klage auf Ver.
jährt- und Orloschenerklarung der, auf oer, frühes
dem Matthäus Zwar gehörigen, der Herrschaft
Rnfniz Lul) Ulb. Fol. 90I zinsbaren '/2 Hübe,
mittelst Schuldbrief vom 22. September i6a3
inlabulirten Forderung pr. 7 ^ ft. angebracht,
worüber oie Tagsiihung auf den 27. October d. I . ,
Vormittag um 9 Uhr in dieser Amtskanjlei an-
geordnet worden ist.

Da cer ^lufenthalt des Geklagten und seiner
Erben diesem Gerichte unbekannt ist, und sie viel-
leicht aug den k. k. Erbla'ndern abwesend sind, so
hatman zu ihrer Vertheidigung aufihre Gefahr und
Unkosten oen Herrn Johann Leslovih von Rclfniz als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Klage nach der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt werden wiro. Die Beklagten werden zu
dem Ende erm»ert, daß sle allenfalls zur rechten
Zeit sclbli ersä,e>lleu, oder inzwischen cem bestimm,
tcn Vertreter die Ncchlsbehelfe an die Hand zu
geben, ooer einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zumachen, un5Mcr«
Haupt im rechtlichcn orenungsmä'higen Wege em«
zuschreiten wissen mögen, widrigens fie siH die
aus ihrer Verabsäumung entgehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

Bezirksgericht Reifniz den i5 . Ju l i i 3 ^ ' . '

Z? lo3 , . (5) Nr. »696.
E d i c t . ^

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reif»
niz wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf An^
suchen des Barthelme und der Ursula Skreiner
von Großlaschltsch, wegen in Folge gerichtlicher
Verglrichsurkunde vom 2». Jänner 184» schuldi-
gen 66 si. 10 kr. M . M . , in die executive Vcr.
steigerulig ler, dem Franz Sakraifcheg von Groß«
laschilsch gehörigen, der Grafschaft Auersperg zilis«
baren '/4 Kaufrechtshubesammt Än . und Zugehür
gewilligcl, und zur Vornahme derselben 3 Termine,
als: der erste auf den «6. August, oer zweite auf
den 22. September und der dritte auf den 27.
October d. I . , jedesmal Vormittags um ,c> Uhr
im Orte Großlaschitsch mit dem Beisätze bestimmt
worden, d.iß diese Realität, falls sol^- bei der
ersten oder «weiten Versteigerung um oder üder
den Schätzungswerth pr. 629 ft. 40 kr. nicht an
Mann gebracht werden sollte, bei der dritten auch
unter dem Schätzungswerte dahin gegeben wer-
ten würde.

Bezirksgericht Reifniz den 2. Ju l i 164».

Z .077. " l 3 ) Nr. 5867.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthumes Gott-
scbce w'rd allgemein bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Mathias König von Klelsch,
wider Thomas Pcrz von Malgern, in die execu-
tive Fcilbietung der, zu Malgern «ul, Haus Nr.
g gelegenen, ten» Herzogthume Gottschee diexst-
baren '/^ Ulb.Hude sammtWohn.und Wirthschasts<
gebauten . wegen schuldigen 225 ft. M . M c. »-^.
gewilligt, und zu deren Vornahme die Tagfahr«
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tc" alif den l , . August. 7. September und 5.
October l. I . , jedesmal um <) Uhr Vormittags
il l l>.̂ l) Mal^s», mit dcm Äcisahe angeordnet
lrclüsti, d^ß die Realität, faNv sic bci der ersten
liild zivcitel! Tagfahrt ircder um »och über den
Schähungsirerlh p«-. 35)o ft. an Mann gebracht
lverdcn konnte, bci dec drlttcn auch unccr dem»
salben biütangegebcn wird.

Der Grundbuchuertract, das Schätzungspro»
tl-'col! und die Ffilblelungsdedingnisse tcnnen zu
dcn geirchnlichen ?lmt«siundcu in der Oerichtö«
tänzln cingeschcn werden.

Bezirksgericht Gottschee am ,3. J u l i >64'>

Z. »076. (5> Nr. 2059.
E d i c t .

Bom B^irt'Zgerichte des Herzogthunis Gott-
säice wild üll^ciu^ln dck.n,,il qc>nacdt! (35 sey
urer Ansuchen deö I . M . Ps'e»schy aus Gray,
in cic s.rcculive Feilbietling ter , tcm Nicelauv
Pcrsche gehörigen. zu M^lger» su!i> l^ons. Nr . 7
tz?Ie^nri, '/g llrb.Hube sa,nmt Wohn . und W^rth»
schoflögcrällüen, ?cnm einiger dabei befisltlichen
F^hl/uffe, treten scl'ult'igel, c,tt f i. 40 l'r. t5. M .
l),/». <̂  gcw'M^t, und zur Bortiahmc rcrsclden
tlk Tagf^krlcn auf een ,<. August, ?. S^vc^m»
bö,t und 5. October l">H«, je^esnial uin g Uhr
V'crnnttcigs in loco V^l.;>»n n i i l ocm Beisätze
augeoltnet »rorden, daß îese Rc^Iität und F^hr»
msse erst bei oer drille» Tcigf^hrt unter dein
Schähuligswetthe pr. ,97 fl. 5o tr. hintemgege«
ben lrerdc-

Das Sä)ähUüg^protocolI, der Grundbuchs,
ertracl uod die Feildictuogsbedlngnlsse kennen zu
den gewchnlichell Hmt5stun5en in dcr Gerichts»
kanzlti eingesehen wercen.

Bezirksgericht Gollfäce den 19. Ju l i l I ^ i .

Z^7o65. (3) all Nr . 24H'.
E d i c t.

Bon dem Bezirksgerichte H^asberg wird hie«
nnt btt'cnuu geniacht: Gs sey über Ansuckcli des

^ Iacsd 5io!chier von Fi-anzlorf, die executive Feil«
bietung rer, oem M^r i in Naqode gehövigcil, dc>
Herrs^aft Loitsch ^ul> Rctt. Nr. ,5 , zinsbare»,
cut 'öaa ft. gcrichclick geschahicu Halbhube, we.
gcu in Folge w. ä. Berglcicheö äslo. 2n. Dccem-
der '65c» scl.uldigcn ,55 st c. 3. <:. bewilliget,
und zu cc»ni Vornahme der 3o- ?lugust, 3c». Seft
lember und 5o. October l. I . , jedesmal Bormit
lags y Udr beim Schuldner in loco Brood mi
dein Beisätze bestimmt worden, daß diese Neali
läc bei der r>sten und zweicen Feiibictung nu
um die Scdäl^ung oder darüber, l-'ei der üvittet
oder auch tN'tcr der Schätzung verkauft werden wird

Die Licilcüionsbedmgnisse, der Grundbuchs
csnaci und das Schätzungsprotocoll können be
liesem Gellste eingesehen werden.

Bemksgei-icht Haasberq am lo . Ju l i 164,

Z. , ^ ' 2 . (5^ Nr. 2Ü2l
E d i c t .

Das BczilkZgericht Haasberg macht kund: <Z!
s.p über Alifuchcn dtö Antou Lauritsch von Pla

nilni, in die executive Feilbietung der, dem Mat»
thcius Oblak von Top^ll gehörigen, dem Gute
Thumlack «ud Urb. Nr. 420'/^ dienstbaren, ge.
richtlich auf 267 ft- geschätzten V4 Hnbe, wegen
schuldigen l l ' l fl. <:. 5 c. gelviNiget norden, und
es seyen hiezu die Tagsayungen auf den 6. Sep«
tcmber, den 6. October uno den 6. November
l. I . , jedesmal früh 9 Uhr in loco TopoN mit
dem Anhange bestimmt, baß cicsc Vicrtelhude
bei der ersten und zweiten Belsteigemng nur um
die Schätzung oder darüber, bei dcr dritten abcl
auch unter derselben hintangcgeben werden wird.

Dcr GrundbuchöeNract, das Schätzungsprs»
tocoN l>nd die Licitalionsbcoingniffe tonnen täg«
lich Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am ,2. Ju l i 1IH1.

Z. 1 N ' 5 (1)

Etn honettes Frauenzimmer, 56
Jahre a l t , geborne Italienerinn,
welche auch krainisch und deutsch
spricht, in allen weiblichen Arbeiten
und Wirthschaftszweigen ant bewan-
dert ist, wünscht als Erzieherinn
oder Kmdsfrau oder als Wirthschaf-
terinn in der Stadt oder auf dem
Lande in Dienst zu treten, und ist
im hiesigen Zeitungs - Comptoir zu
erfragen.

Z. 1088. (3)

Wcinlicitation.
Am 9 des nachstemmenden

Monats August, Nachmittags
um 4Uhr, werden zu Leopolds-

! ruhe, nächst Laidach/ verschiede-
^ ne Gattungen atter Mahrwcine,
' die Maß zu 4 , 4 i j 2 , 5 und
' 5 ,j2 kr., licitando zum Verkauf
! ausgeboten werden, wobei be-
' merkt wird, daß bei diesen Wei-
'. nen noch nie eine Mischung oder
z sonstige Zurichtung vorgenom-

men wurde-
; Verwaltungsamt der ritter-

lich deutschen Ordens-Commen-
! da. Laibach am 29. Ju l i 1845.


